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AMKEß, //.:
Die Wälder Korsikas. Wanderungen durch
ein Waldparadies

43 Abb., 90 Seiten, Gustav Fischer Verlag,
Stuttgart — New York, 1988, DM 29,80

Die Aufarbeitung der waldkundlichen Reise-
notizen des Autors nehmen nach den umfang-
reichen Bearbeitungen der «Wälder Europas»
(1984) und der «Wälder der Türkei» (1986)
ihren bewährten Fortgang in dem Reiseführer
durch «Die Wälder Korsikas». — Wie gut, dass
sie einer grösseren Leserschaft zugänglich wer-
den! Denn über so grosse Reiseerfahrung ver-
fügt kaum ein zweiter Waldbauer. Reisen be-
deutet beobachten und Beobachtetes laufend
wertend, verwertend und vergleichend Bekann-
tem zu integrieren. Reisen ist Kultur. Grosse
Naturforscher wie Alexander von Humboldt
oder Charles Darwin sind auf Reisen zu ihren
revolutionären und evolutionären Erkenntnis-
sen gelangt. Auf Reisen gewinnt man Einblicke
und Einsichten, die sonst nur mühsam und um-
ständlich zu erlangen sind. Deshalb versteht
der Autor die Broschüre ausdrücklich als Reise-
leiter für waldkundlich interessierte Korsika-
Reisende. Denn «dieses reliktische mediter-
rane Waldparadies eignet sich ideal für abwechs-
lungsreiche Waldwanderungen mit vielfältigen
landschaftlichen Reizen».

Den Beschreibungen von Reiserouten,
Landschafts- und Kulturformen sowie Waldbe-
ständen im Telegrammstil anhand der überaus
anschaulichen Mayerschen Profilzeichnung
sind die standörtlichen Grundlagen nach Ga-
misans vorangestellt. Diese enthalten eine mor-
phologische, eine vereinfachte geologische,
eine Niederschlags- und eine Vegetationskarte
der Insel. Ergänzungen betreffend die monta-
nen waldfreien Gesellschaften sowie die alpine
(kulminale) Stufe sind ebenfalls Gamisans ent-
nommen. Ein Verzeichnis der wichtigsten
Bäume und Sträucher mit deutschen, lateini-
sehen und französischen Namen gibt raschen
Einblick in die Artenvielfalt. Das nützliche, weil
weiterführende Literaturverzeichnis enthält ein
peinliches Missverständnis: Ellenberg hat über
«eigenbürtige» und «fremdbürtige» Vegeta-
tionsstufung geschrieben, gut deutsche Aus-
drücke für «autochthon» und «allochthon».
Woran mag es liegen, dass dies so «eigenartig»
und «fremdartig» empfunden wird? — Sig-
mund Freud lässt grüssen! V. HuAn

SC//M/1LZ, K. L.:

Namensteine und Schalensteine im Kanton
Bern

21 zum Teil farbige Abbildungen und 1

Karte, 121 Seiten, Verlag Paul Haupt, Bern-
Stuttgart, 1988, Fr. 25.-/DM 30,-. ISBN
3-258-03936-4

Karl Ludwig Schmalz, der hochverdiente
frühere Naturschutzbeauftragte des Kantons
Bern, stellt in seinem vorliegenden Werk die
Namensteine und Schalensteine des Kantons
Bern vor. Neben einer guten Literatur-Über-
sieht und einem leicht verständlichen Text be-
sticht das Buch durch hervorragende einfarbige
und mehrfarbige Illustrationen sowie durch die
nach einer einheitlichen Systematik gestalteten
«Standblätter» für die einzelnen Steine. Eine
Übersichtskarte 1 : 500 000 gibt einen Überblick
über die Fundstellen und regt zu Spekulationen
über Alter und Bedeutung der zumeist errati-
sehen Blöcke an. Namensteine finden sich ge-
häuft im Räume südlich von Bern. Schalenstei-
ne dagegen im Seeland und in den Moorsied-
lungen östlich von Bern. Die von Schmalz be-
schriebenen Namen- und Schalensteine bilden
wohl nur einen kleinen Rest der ursprünglich
vorhandenen, mit uralten Steinkulten in Ver-
bindung zu bringenden Erratiker und Berg-
Sturztrümmer. Dem vorliegenden Buch kommt
deshalb ein ausgesprochener Inventarcharakter
zu, dessen Wert sehr hoch zu veranschlagen ist.

Schalensteine sind in ähnlicher Form im
Orient und im übrigen Europa bekannt. In
neuerer Zeit hat man den Schalensteinen auch
Funktionen als Visiersteine für solare Ortungen
zugewiesen. Mit den Schalensteinen in Grau-
bünden hat sich auch der frühere Bischof von
Chur, Christianus Caminada, in seinem Buch
«Die verzauberten Täler, die urgeschichtlichen
Kulte und Bräuche im alten Rätien» (Ölten
1962) befasst.

In der Arbeit von Dr. h.c. Schmalz stellen wir
mit Genugtuung fest, dass Waldarbeiter, Forst-
leute und Jäger sich für die Auffindung und
Erhaltung dieser Zeugen aus Stein besonders
einsetzten. — In diesem Sinne möchten wir das
beschriebene Buch allen Freunden der heimatli-
chen Geschichte und des Volkstums zum Studi-
um empfehlen. C. Hagen
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